
K O N G R E S S - S C H W E R P U N K T E
· Schnittstellen der Tumormedizin
 · operative/lokale und systemische Therapien
 · wissenschaftlicher/technischer Fortschritt und klinische Umsetzbarkeit
 · Prävention versus Reparatur
	 ·	 Shared	Decision	Making	und	Informationsflut
 · Finanzierung und soziale Verantwortung
 · stationär und ambulant
	 ·	 Datenschutz	und	Datenzugriff
·	 	professionelle	Fortbildung	zu	allen	häufigen	und	vielen	seltenen	 

Krebserkrankungen
· neue diagnostische und therapeutische Verfahren
· interdisziplinäre und interprofessionelle Vernetzung 
·  Plenarsitzungen zu Lungentumoren, urogenitalen Tumoren, Mensch- 

Maschine-Interaktion, Politic meets Oncology, zum Mammakarzinom, 
zur gastrointestinalen Onkologie, zur translationalen Onkologie,  
Immunonkologie, Psychoonkologie, Palliativmedizin und Prävention

· aktuelle gesundheitspolitische Themen
·   Sitzungen mit den besten Abstracts zur präklinischen und zur  

klinischen Onkologie
· Programm für junge Onkolog*innen und Studierende
· interaktive Tumorkonferenzen

 Das Vorprogramm des DKK 2022 wird im September 2021 als Printversion  
und	als	Onlineprogramm	veröffentlicht.

S T I P E N D I E N  F Ü R  F A C H K R E I S E
 Die Stiftung Deutsche Krebshilfe und die Deutsche Krebsgesellschaft vergeben  
200 Stipendien für die freie Teilnahme am Deutschen Krebskongress 2022 in  
Berlin und 350 € als Reisekostenzuschuss für
· medizinisches Assistenzpersonal,
·	 Pflegekräfte	in	der	Onkologie,
· Mitarbeiter*innen psychosozialer Krebsberatungsstellen,
· junge Ärzt*innen	in	der	onkologischen	Aus-	und	Weiterbildung.
Nicht antragsberechtigt sind Mitarbeiter*innen von privatwirtschaftlichen
Institutionen.	Die	Auswahl	der	Stipendiat*innen erfolgt durch die Stiftung Deutsche 
Krebshilfe.	Informationen	zur	Bewerbung	finden	Sie	auf	der	Kongresswebseite	
www.dkk2022.de/stipendien-fuer-fachkreise.html	.	
Bewerbungsschluss: 17. August 2021, 13:00 Uhr
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E I N R E I C H U N G

S E H R  G E E H R T E  D A M E N  U N D  H E R R E N , 
L I E B E  K O L L E G I N N E N  U N D  K O L L E G E N ,

G R U ß W O R T

Foto:	UMG/Swen	Pförtner

die Bewältigung der Corona-Pandemie 
ist derzeit ohne jeden Zweifel von höchs-
ter	 Relevanz.	 Dennoch	 und	 gerade	 des-
halb darf die Aufmerksamkeit für andere 
Krankheiten nicht nachlassen! Jedes Jahr 
erkranken in Deutschland eine halbe Milli-
on Menschen neu an Krebs: eine enorme 
Zahl an Patient*innen, die behandelt wer-
den	müssen.	

Der Erfolg der Krebstherapie, die sich in 
der Regel aus mehreren Behandlungs-
schritten zusammensetzt, hängt auch von 
der Qualität der daraus resultierenden 
Schnittstellenprozesse	ab.	Ich	denke	dabei	
vor allem an den schnellen Transfer gesi-
cherter medizinischer Innovationen von 
der Forschung in die Versorgung – eine 
wichtige Voraussetzung für den onkologi-
schen	Fortschritt.	Schnittstellen	sind	in	der	
Onkologie auch an anderer Stelle bedeut-
sam: etwa, wenn die Vertreter*innen ver-
schiedener	ärztlicher	Fächer	und	Gesund-
heitsberufe im Tumorboard gemeinsam 
einen Fall diskutieren, wenn Patient*innen 
zwischen stationärem und ambulan-
tem Sektor wechseln oder während des 
Arzt-Patienten-Gesprächs.	 Auch	 wird	 die	
Mensch-Maschine-Interaktion hier zukünf-
tig	 eine	 immer	größere	Rolle	einnehmen.	
Der Umgang mit Schnittstellen zählt daher 
zu den besonders relevanten Themen in 
der Onkologie, und ich freue mich deshalb 
sehr, dass der Deutsche Krebskongress 
2022	dieses	Thema	aufgreift.	

Der DKK lebt von seiner interdisziplinä-
ren	Ausrichtung,	das	zeichnet	ihn	aus.	Als	
passionierter Chirurg motiviert mich der 
Austausch mit anderen medizinischen 
Fachdisziplinen,	mit	 der	 Pflege,	mit	 Ver-
treter*innen aus Forschung und Politik 
und mit Patient*innen	in	hohem	Maße.
 
Sie alle – und ganz besonders auch den 
onkologischen Nachwuchs, unsere Kolle-
ginnen und Kollegen von morgen – lade 
ich im Namen der Deutschen Krebsge-
sellschaft und der Deutschen Krebshilfe 
herzlich zur aktiven Teilnahme am DKK 
2022 ein: Seien Sie dabei, tauschen Sie 
sich aus, erweitern Sie Ihre Kenntnisse 
und Ihre Möglichkeiten mit Blick auf die 
Zukunft – zugunsten derjenigen, um die 
es hier geht: unsere Patientinnen und 
Patienten	von	heute	und	morgen.	

Prof. Dr. Michael Ghadimi 
Kongresspräsident DKK 2022

A U F R U F  Z U R  A B S T R A C T E I N R E I C H U N G 
 Das Kongresspräsidium ruft zur Einreichung von wissenschaftlichen und  
pflegerischen	Beiträgen	auf.	Die	Abstractphase	endet	am 31. August 2021.	 

	Gutachter*innen	entscheiden	anschließend	über	die	Annahme.	 
Angenommene Abstracts werden das Kongressprogramm in Form von  
Best-of-Vorträgen	in	einer	wissenschaftlichen	Sitzung	oder	als	Poster	ergänzen.	
Darüber hinaus werden alle angenommenen Abstracts in einem digitalen  
Abstractband	publiziert.	

E I N R E I C H U N G S P H A S E
Die Einreichungsfrist beginnt am 1. Mai und endet am 31. August 2021.	
Die Einreichung ist nur über die Kongresswebseite möglich: 
www.dkk2022.de/abstracts.html 

F O R M A L E  K R I T E R I E N
·	 Reichen	Sie	wissenschaftliche	Abstracts	bitte	auf	Englisch	ein.
·	 	Pflegerische	Abstracts	(Kategorie	„Nursing	in	Oncology“)	formulieren	 
Sie	bitte	auf	Deutsch.

·	 	Ein	Abstract	darf	den	Umfang	von	1.800	Zeichen	(ohne	Leerstellen	gezählt)	
nicht	überschreiten.

·	 	Das	Einbinden	oder	Hochladen	von	Bildern,	Grafiken,	Diagrammen	etc. 
ist	nicht	möglich.

·	 	Weitere	Informationen	finden	Sie	unter	 
www.dkk2022.de/abstracts.html	.

A N S P R E C H P A R T N E R I N
 Organisatorische Fragen zur Abstracteinreichung beantwortet gern 
Katharina	Pracht	unter	+49	3643	2468-127	 
oder	per	E-Mail	unter	abstracts-dkk@kukm.de	.

A B S T R A C T K A T E G O R I E N  V O N  A  B I S  Z

·	 Artificial	Intelligence	in	Oncology
· Biomarker
· Breast Cancer
· Cancer of Unknown Primary (CUP)
· Cancer Prevention
· Care at interfaces
· Central Nervous System Tumors
· Developmental Therapeutics: 
 Immunotherapy/Cellular
·	 Endocrine	Tumors	(e.	g.	thyroid	
 cancer, adrenal tumor, 
 neuroendocrine tumor …)
· Epidemiology
·	 Gastrointestinal	(Colorectal)	Cancer
·	 Gastrointestinal	(Non-colorectal)	

Cancer
·	 Genitourinary	Cancer	including	
 Prostate Cancer
·	 Geriatric	Oncology
·	 Gynecologic	Cancer
· Head and Neck Cancer
· Health Economy/Public Health
· Imaging
· Innovative Surgical Techniques
· Leukemia, Myelodysplasia, and 
 Transplantation

· Lung Cancer
· Lymphoma and Plasma Cell 
 Disorders
· MIC/Robotic
· Molecular Pathology
· Molecular Therapeutics
· Nursing in Oncology
· Novel Agents/Early Clinical Trials
· Novel Developments: Cytotoxic 
 Chemotherapy
· Oncological Pharmacy
· Other Topics
· Paediatric Cancer
· Palliative Care
· Psychooncology
· Quality-of-Life
· Radiation
· Rehabilitation and Long-term 
 Burden in Social Medicine (Survivor)
· Sarcoma
· Skin Cancer including Melanoma
· Supportive Care
· Surgical Oncology
· Translational Oncology


